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Haftungsausschluss  

Die Abbildungen und Beschreibungen sowie die technischen Daten entsprechen 
den Gegebenheiten zum Zeitpunkt der Erstellung oder des Druckes der 
vorliegenden Bedienungsanleitung. Proceq SA verfolgt eine Politik der ständigen 
Produktentwicklung. Änderungen jeglicher Art, die sich aus technischem Fortschritt, 
geänderter Ausführung oder Ähnlichem ergeben, bleiben vorbehalten, ohne dass 
Proceq SA verpflichtet ist, dieses Dokument zu aktualisieren. 

Einige Abbildungen können Vorserienmodelle darstellen und/oder sind am 
Computer erstellt. Das Design und/oder die Funktion des endgültigen Modells 
können daher in mehreren Punkten abweichen. Einige der aufgeführten Funktionen 
/ Abbildungen enthalten teilweise aufpreispflichtige Sonderausstattungen. 

Bei der Erstellung dieser Bedienungsanleitung wurde mit grösster Sorgfalt 
gearbeitet. Dennoch können Fehler nicht vollständig ausgeschlossen werden. Der 
Hersteller kann für Fehler in dieser Bedienungsanleitung und eventuell daraus 
entstehende Schäden nicht haftbar gemacht werden. 

Für Anregungen, Verbesserungsvorschläge und Hinweise auf Fehler ist der 
Hersteller jederzeit dankbar. 
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1 Gerätebeschreibung   

Der Proceq ZUA 2000 ist ein universell anwendbarer Applikator mit einstellbarer 

Spalthöhe von 0 μm bis 3‘000 μm zur Herstellung von gleichmässigen Schichten 

oder keilförmigen Schichten mit bis zu 3’000 μm Spalthöhendifferenz auf planen 

Unterlagen. 

 

Folgende Eigenschaften zeichnen dieses Gerät speziell aus:  

• Einfache Handhabung 

• Zuverlässige Ergebnisse 

• Zur Reinigung einfach zerleg- und zusammensetzbar 

 
 

2 Sicherheitsinformation   

2.1 Verwendete Symbole 

 Dieser Hinweis kennzeichnet zu beachtende Anweisungen, damit 

Richtlinien, Vorschriften, Hinweise und der richtige Ablauf der Arbeiten 

eingehalten sowie eine Beschädigung oder Zerstörung des Gerätes 

verhindert werden. 

 Diesen Hinweis ist an allen Stellen in dieser Bedienungsanleitung zu finden, 
wo vor Gefahren gewarnt wird, die bei unsachgemässer Handhabung des 
Gerätes für Leib und Leben von Personen bestehen. Diese Hinweise 
beachten und sich in diesen Fällen besonders vorsichtig verhalten. Alle 
Sicherheitshinweise auch an andere Benutzer weitergeben. Neben den 
Hinweisen in dieser Bedienungsanleitung müssen die allgemeingültigen 
Sicherheits- und Unfallverhütungsvorschriften berücksichtigt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

2.2 Sicherheitshinweise  

 Der Proceq ZUA 2000 ist ausschliesslich zur Applikation von keilförmigen 

oder gleichmässigen Schichten aus Anstrichstoffen, Klebern und ähnlichen 
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Produkten auf planen Unterlagen vorgesehen. Jeder darüber hinaus 

gehende Gebrauch gilt als nicht bestimmungsgemäss. Für hieraus 

resultierende Schäden haftet der Hersteller nicht; das Risiko hierfür trägt 

allein der Benutzer. 

 Jede Person, die mit dem Proceq ZUA 2000 arbeitet oder den Proceq ZUA 

2000 wartet, muss die komplette Bedienungsanleitung und besonders die 

Sicherheitshinweise gelesen und verstanden haben. 

 Eigenmächtige Umbauten und Veränderungen am Proceq ZUA 2000 sind 

nicht gestattet. 

 Bei Schäden, die durch die Verwendung des Proceq ZUA 2000 in 

Kombination mit nicht originalen Zubehörteilen oder Zubehörteilen von 

Drittanbietern entstehen, lehnt Proceq SA jegliche Haftungs- und 

Garantieansprüche ab. 

 Für den Betrieb des Proceq ZUA 2000 gelten alle örtlichen 

Sicherheitsvorschriften. 
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3 Gerätelieferung  

3.1 Transportschäden  

Am Bestimmungsort das Gerät aus der Verpackung herausnehmen und umgehend 

auf eventuelle Transportschäden hin überprüfen. Bei Anlieferung der Ware durch 

einen Spediteur muss vor der Unterzeichnung eines Empfangsdokumentes eine 

Kontrolle der Sendung auf äusserlich sichtbare Schäden erfolgen. Ist diese in 

Ordnung dann kann das Empfangsdokument ohne Vorbehalt unterschrieben 

werden. Ist die Verpackung jedoch sichtbar beschädigt, muss unbedingt ein 

Vorbehalt auf dem Empfangsdokument vom Fahrer unterschrieben lassen werden 

und der Frachtführer unverzüglich schriftlich haftbar gehalten werden. 

 

Wird beim Auspacken der Sendung eine Beschädigung des Inhaltes festgestellt, 

muss der Spediteur unverzüglich haftbar gehalten werden und zwar mit dem 

Vermerk: „Beim Auspacken wurde festgestellt, dass …. etc.“ Diese grobe 

Kontrolle der Ware respektive eine Haftbarhaltung gegenüber dem Spediteur 

müssen innerhalb von 7 Tagen nach Erhalt der Ware erfolgen. Bitte beachten, dass 

diese Frist auch kürzer sein kann. Es empfiehlt sich diese Frist bei Erhalt der Ware 

zu prüfen. 

 

Einen Transportschaden auch unverzüglich Ihrem autorisierten Proceq-Händler 

oder direkt der Proceq SA melden. 

 

3.2 Versand  

Falls das Gerät zu einem späteren Zeitpunkt wieder versendet werden soll, auf 

sorgfältiges Verpacken achten. Das Gerät möglichst in der Originalverpackung 

senden. Auf zusätzliches Polstern mit geeignetem Füllmaterial achten, um das 

Gerät vor Stössen während des Transports zu schützen. 
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3.3 Lieferumfang   

Folgende Teile sind im Lieferumfang enthalten:  

1 Applikator 

 

1 Hersteller-Zertifikat 

 

1 Koffer 

 

 

Bei Sonderanfertigungen kann es sein, dass je nach Filmbreite ein anderer Koffer 

oder unter Umständen gar kein Koffer geliefert wird. 

 

3.4 Optionen   

Kundenspezifische Filmbreiten und Spalthöhen 

 

ZAA 2300 Automatisches Filmziehgerät 

 

ZAA 2600 Automatisches Filmziehgerät  

 

ZPV 2030 Präzisions-Vakuumplatten  
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ZTC 2200 Prüfkarten 

 

Kalibrierung und Zertifizierung  

 

 

 Bei Schäden, die durch die Verwendung des Proceq ZUA 2000 in 

Kombination mit nicht originalen Zubehörteilen oder Zubehörteilen von 

Drittanbietern entstehen, lehnt Proceq SA jegliche Haftungs- und 

Garantieansprüche ab. 
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4 Geräteübersicht   

 
 

 
 

 
(1) Einstellrad (beidseitig)  

(2) Feststellschraube 

(3) Seitenwand (beidseitig) 

(4) Seitenskala (beidseitig) 

(5) Haltefeder (beidseitig) 

(6) Applikationsbalken 

 

 

  

(6) 

(1) 

(2) 
(3) 

(4) 

(5) 
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4.1 Einstellbereiche  

0 µm - 3’000 µm Spalthöhe am Applikationsbalken 

(6) 

 

Einstellrad (1)  

1 Skaleneinheit = 5 µm 

1 volle Umdrehung = 500 µm 

 

Seitenskala (4) 

1 Skaleneinheit = 500 µm 

 

 

4.2 Haltefeder  

Zur einfacheren Handhabung hat sich Proceq entschlossen, eine Haltefeder zu 

produzieren, welche sich für folgende Applikationen eignet:  

• die manuelle Applikation mit dem Proceq ZUA 2000 

• für die automatische Applikation mit dem ZAA 2300 und ZAA 2600 

• sowie für die heizbare Applikation mit dem ZAA 2300 und ZAA 2600 
 

 

 

 

Haltefeder für alle Anwendungen 

 

 Sollte ihr Proceq ZUA 2000 mit einer der unten abgebildeten Haltefedern 

ausgestattet sein, bitte beachten, dass diese nur für geeignete Anwendungen 

eingesetzt werden. 

Haltefeder 
manuelle 

Applikation 

mit ZAA 
2300 / 

ZAA 2600 

mit 
heizbarem 
ZAA 2300 / 
ZAA 2600 

 
 

x   

 
 

x x  

 X x x 
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5 Handhabung  

5.1 Einstellen des Applikators  

• Das Proceq ZUA 2000 auf eine ebene Unterlage wie z.B. Vakuumplatte, 
Glasplatte, Prüfkarte aufsetzen. 

• Die Feststellschraube (2) lösen. 
   

• Die gewünschte Schichtdicke mit den Einstellrädern (1) einstellen. Dabei auch 
auf die Seitenskalen (4) auf den Seitenwänden (3) achten. 

 

 Bitte beachten, dass die effektive, maximal erreichbare Nassschichtdicke 

kleiner ist, als die eingestellte Spalthöhe.  

• Die Feststellschraube (2) wieder leicht anziehen, damit die Einstellung fixiert 
wird. 

 

5.2 Manuelles Applizieren   
 

 Nur auf festen Unterlagen wie Vakuumplatten, Glasplatten, Prüfblechen, 

Prüfkarten oder automatischen Filmziehgeräten arbeiten.  

• Gegebenenfalls den Proceq ZUA 2000 gemäss Kapitel 5.1 „Einstellen des 
Applikators“ auf Seite 12 einstellen. 

• Das zu prüfende Produkt in Ziehrichtung vor den Applikationsbalken (6) 
giessen und mit gleichmässiger Geschwindigkeit (etwa 25 mm/s) ausziehen. 

• Durch das Einstellen unterschiedlicher Schichtdicken an der linken und 
rechten Seitenwand (3) können auch keilförmige Applikationen durchgeführt 
werden. 

 

• Den Proceq ZUA 2000 anschliessend zerlegen und mit Wasser oder 
geeignetem Lösemittel gemäss Kapitel 6“Wartung und Reinigung“ auf Seite 15 
reinigen.  
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5.3 Applikation mit Automatischem Filmziehgerät   

Für Applikationen mit dem ZAA 2300 oder ZAA 2600 Automatisches Filmziehgerät 

wird die Haltefeder (5) verwendet.  

 

Haltefeder (5) 

 

 
Beide Haltefedern (5) müssen so am Proceq ZUA 2000 angebracht werden, dass 
die Haltefederösen in die gleiche Richtung zeigen. 
 

Wir empfehlen, die Seite ohne Haltefederöse auf die Seite am Proceq ZUA mit der 
Markierung für das Einstellrad zu platzieren, damit die eingestellte Spalthöhe gut 
sichtbar ist. 

 

 

 Darauf achten, dass die Haltefedern nicht über die Seitenwände hinausragen. 

Nachdem die Haltefedern am Proceq ZUA 2000 montiert wurden, kann der 

Applikator mit einem automatischen Filmziehgerät verwendet werden. Dazu bitte 

die Bedienungsanleitung des automatischen Filmziehgerätes beachten.  

 

 Wenn ein automatisches Filmziehgerät eines anderen Herstellers verwendet 

wird, wird evtl. eine spezielle Gewichtsauflage benötigt. In diesem Fall Proceq 

SA oder einen autorisierten Proceq-Händler kontaktieren.  

 

• Wenn das ZAA 2300 oder das ZAA 2600 Automatisches Filmziehgerät 
verwendet wird, den Proceq ZUA 2000 vor der Gewichtsauflage platzieren.  

 

Seite mit  
Haltefederöse 

Seite ohne 
Haltefederöse 
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 Bitte beachten, dass die Seite ohne Haltefederösen (respektive 

Schutzkappen) zur Gewichtsauflage zeigt. 

• Die Applikation durchführen wie in der separaten Bedienungsanleitung des 
ZAA 2300 oder des ZAA 2600 Automatisches Filmziehgerät beschrieben. 
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6 Wartung und Reinigung   

6.1 Vom Benutzer ausführbare Wartungs- und Reinigungsarbeiten 

Vom Benutzer dürfen nur die folgenden Wartungs- und Reinigungsarbeiten selbst 

vorgenommen werden: 

• Zerlegen und Reinigung des Applikators (vgl. Abschnitt 6.2 auf Seite 15). 

• Zusammenbau des Applikators (vgl. Abschnitt 6.3 auf Seite 16). 

 

 Sämtliche anderen Wartungs- und Reparaturarbeiten, dürfen nur durch die 

Proceq SA oder Ihren autorisierten Proceq-Händler vorgenommen werden, 

ansonsten verfallen sämtliche Garantie- und Haftungsansprüche. 

 

6.2 Zerlegen und Reinigen des Applikators    

Nach Gebrauch muss der Proceq ZUA 2000 sofort gereinigt werden. Zu diesem 

Zweck kann er – je nach Verschmutzungsgrad – wie folgt teilweise oder vollständig 

zerlegt werden:  

• Feststellschraube (2) lösen. 

• Einstellräder (1) auf 0 µm zurückdrehen.  

• Den Proceq ZUA 2000 auf eine Unterlage stellen und beidseitig jeweils die 
Haltefeder (5) entfernen und die dazugehörige Seitenwand (3) wegnehmen. 

• Die einzelnen Teile mit Wasser oder einem geeigneten Lösungsmittel 
reinigen. 

 
 

 Während des Zerlegens und der Reinigung sind die entsprechenden 

Schutzmassnahmen z.B. Schutzbrille usw. zu treffen. 

Sollte der Proceq ZUA 2000 stark verschmutzt sein, muss er vollständig 

auseinander genommen und gereinigt werden: 

• Zerlegen wie oben beschrieben, dann: 
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• Die Einstellräder (1) und die Feststellschraube (2) vollständig aus dem 
Applikationsbalken (6) herausdrehen. 

• Den Applikationsbalken in seine 3 Teile zerlegen; den oberen Teil sowie den 
unteren Teil, aus welchem die Stahleinlage entfernt werden kann.  

 

 Falls die Stahleinlage so verschmutzt ist, dass sie nicht herausgenommen 

werden kann, soll eine Schraube ins Gewinde der Stahleinlage halb 

eingeschraubt werden und die Einlage mit der Schraube herausgezogen 

werden.  

 Falls das Gerät desinfiziert werden sollte, nur Desinfektionsmittel, die kein 

Natriumhydroxid enthalten, verwenden. 
 

• Die einzelnen Teile mit Wasser oder einem geeigneten Lösungsmittel 
reinigen. 

 
 

 Unbedingt darauf achten, dass die Applikationsfläche des Balkens sowie die 

Unterkanten der Seitenwände nicht beschädigt werden, da sonst ungenaue 

oder ungleichmässige Applikationen die Folge sein können. 

 

6.3 Zusammenbau des Applikators    

 Alle wichtigen Teile sind mit Ziffern gekennzeichnet, die mit einem Teil der 
Seriennummer übereinstimmen. Bei der Verwendung mehrerer Applikatoren 
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darauf achten, dass diese gekennzeichneten Teile niemals vertauscht 
werden. 

 

Die Teile, die zur rechten Seite des Applikators gehören, sind mit einem 
weissen Punkt markiert, nämlich: 

• rechtes Einstellrad (1) auf der Unterseite 

• rechte Seitenwand (3) auf Innenseite 

• oberer und unterer Teil des Applikationsbalken (6) 

 

War der Applikator vollständig zerlegt, wie folgt vorgehen: 

• Zuerst die Stahleinlage in den unteren Teil des Applikationsbalken (6) 
einlegen und danach den Balken so zusammensetzen, dass die weissen 
Punkte aufeinanderpassen. 

• Beide Einstellräder (1) und die Feststellschraube (2) in den Balken drehen, 
aber ohne sie anzuziehen. (Eventuell eine Umdrehung zurückdrehen.) 

• Die rechte Seitenwand (3) mit der Markierung ansetzen und mit einer 
Haltefeder (5) befestigen. Dazu muss eventuell das Einstellrad (1) wieder auf 
0 µm zurückgedreht werden, damit die Haltefeder (5) eingesetzt werden 
kann.  

• Die linke Seitenwand (3) ebenso befestigen. 

 

 Den Applikator bei Nichtgebrauch möglichst im Koffer aufbewahren, damit 
Beschädigungen der Applikations- und Laufflächen vermieden werden. 
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7 Technische Daten  

Filmbreite Dimensionen (LxBxH) Ausführung 

60 mm 100 mm x 60 mm x 40 mm Proceq ZUA 
2000.60 

80 mm 120 mm x 60 mm x 40 mm Proceq ZUA 
2000.80 

100 mm 140 mm x 60 mm x 40 mm Proceq ZUA 
2000.100 

150 mm 190 mm x 60 mm x 40 mm Proceq ZUA 
2000.150 

200 mm 240 mm x 60 mm x 40 mm Proceq ZUA 
2000.200 

220 mm 260 mm x 60 mm x 40 mm Proceq ZUA 
2000.220 

nach Wunsch je nach Ausführung Proceq ZUA 
2000.S 

 

Werkstoff:  Aluminium, rot, hartveredelt, 
lösungsmittelbeständig 

Einstellbare Spalthöhe: 0 μm – 3’000 μm 

Keilförmige Schicht:  0 μm – 3’000 μm 

Skalenwert / Auflösung:  5 μm 

Toleranz:   ±10 μm 

Gewicht:    229 g – 479 g je nach Ausführung 

Normen:   ASTM D823 

 
  



 

Seite 19 

Index 

A 

Applikation 

Automatisch ............................... 13 

Heizbar ...................................... 13 

Manuell ...................................... 12 

Applikator 

Einstellen ................................... 12 

Reinigen .................................... 15 

Zerlegen .................................... 15 

Zusammenbau ........................... 17 

Aufbewahrung ............................... 17 

E 

Eigenschaften ................................. 5 

Einstellbereiche ............................. 11 

G 

Gerät 

Beschreibung ............................... 5 

Lieferung ...................................... 7 

Transport ..................................... 7 

Übersicht ................................... 10 

H 

Haftungsausschluss ........................ 4 

Haltefeder ...................................... 11 

Handhabung .................................. 12 

L 

Lieferumfang .................................... 8 

M 

Manuelle Applikation ...................... 12 

O 

Optionen .......................................... 8 

R 

Reinigung ...................................... 15 

S 

Sicherheitsinformation ..................... 5 

Standardlieferung ............................ 8 

T 

Technische Daten .......................... 18 

Transportschäden ............................ 7 

V 

Versand ........................................... 7 

W 

Wartung und Reinigung ................. 15 

Z 

Zusammenbau ............................... 17 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Subject to change. Copyright © 2017 by Proceq SA, Schwerzenbach. All rights reserved. 

www.proceq.com  

 

 

Version 2.3 vom 21.04.2017 

 

 


